
Einladung zur 

Auftaktveranstaltung connect plus 
in der Lenzsiedlung inkl. dem erweiterten Einzugsbereich 
Hilfe und Netzwerk für Kinder sucht- und psychisch erkrankter Eltern 

Donnerstag, 17.09.2026, 9:30 – 12:30 Uhr / PST gGmbH – Begegnungsstätte, Kieler Str. 143, 22525 HH 

Mit connect plus – Hilfe und Netzwerk für Kinder mit sucht- 
und psychisch erkrankten Eltern starten SUCHT.HAMBURG 
und das GKV-Bündnis für Gesundheit in Hamburg ein neues 
Unterstützungsprojekt für Kinder aus sucht- und psychisch 
belasteten Familien. Es baut auf dem erfolgreichen Projekt 
connect auf und erweitert den Fokus auf Kinder, deren Eltern 
neben einer Suchterkrankung auch eine andere psychische 
Erkrankung haben. 

Unterstützungssysteme für betroffene Kinder einsetzen 
möchten. In Vorträgen werden die Herausforderungen bei 
Diagnose und Therapie komorbider Sucht- und psychischer 
Erkrankungen beleuchtet. 

Carina Koog, von der Beratungstelle IGLU für suchtbelastete 
Familien, wird uns über die Chancen und Grenzen ihrer 
Arbeit berichten. Komorbidität, eine besondere 
Herausforderung 

Ziel ist der Aufbau neuer Netzwerke und die Förderung der 
interdisziplinären Zusammenarbeit von Fachkräften aus früh- 
kindlicher Erziehung, Jugendhilfe, Schule, Suchthilfe, Sozial- 
psychiatrie und Gesundheitswesen. 

Wir laden Sie herzlich ein, sich zu informieren, zu vernetzen 
und gemeinsam Perspektiven für Kinder und Familien zu 
entwickeln. Neben den Fachvorträgen gibt es Raum für Aus- 
tausch und Vernetzung. 

Die Auftaktveranstaltung richtet sich an Fachkräfte, Politik, 
Verwaltung und alle Interessierten, die sich für bessere 

9.30 Uhr Begrüßung Gabi Schierstedt, 
(Koordinatorin connect plus Eimsbüttel) 

11.30 Uhr Austausch zu Bedarfen und Entwicklungszielen 
der Hilfesysteme in Eimsbüttel (besonders im 
erweiterten Einzugsbereich der Lenzsiedlung) 

09:45 Uhr connect plus – ein erster Überblick 
(Dr. Anke Höhne und Stefanie Hubrich, 
SUCHT.HAMBURG) 12.30 Uhr Snack und connect 

10:30 Uhr Doppelte Herausforderung: Komorbidität von 
psychischen Erkrankungen und Sucht.  
Ein Bericht über die Arbeit mit belasteten 
Familien, Chancen, Grenzen und Handlungs-
optionen. (Carina Koog, Beratungsstelle IGLU, 
für suchtbelastetet Familien.) 

Anmeldung bitte bis zum 10. September 2026  
unter: https://www.suchtpraeventionfortbildung. 
de/angebote/1422 

Veranstaltet von 

Sucht.Hamburg gGmbH 
Information.Prävention.Hilfe.Netzwerk. 
Baumeisterstr.2 | 2009 Hamburg 
T 040-284 99 18-0 
service@sucht-hamburg.de 
www.sucht-hamburg.de 

 
 

 
 

     
            

                  
      

 

 

  


